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Der Block aus USA und EU beansprucht für sich Werte wie Freiheit, Demokratie,
Menschenrechte, freie Presse, Frieden und natürlich den Kampf gegen den Terrorismus. So
zumindest versuchen es uns dessen Konzern- & Systemmedien jeden Tag vorzugaukeln. Die
über 60 Jahre andauernden Aggressionen gegenüber Kuba zeigen auf, dass all dies nichts als
Propaganda ist. Die Freiheit der Kubaner*innen, ihr Schicksal unabhängig vom imperialen
Joch der USA zu gestalten, zeigt gleich den ersten dieser hohen Werte auf, die
wirtschaftlichen und geostrategischen Interessen zu weichen haben. Die Partizipative
Demokratie Kuba’s, die den parlamentarischen Theaterbuden in den USA, der BRD und
anderen westlichen Ländern durch direkte Beteiligung der Bevölkerung und imperative
Mandate weit voraus ist, muss zur Delegitimation in eine Diktatur umgelogen werden. Die
seit 1960 andauernde Blockade der USA gegen Kuba wendete sich von Anfang an gegen das
Recht der Menschen, ohne Hunger und Armut leben zu können. Wo es in Kuba durchaus
kritischen bis hin zu konterrevolutionären Journalismus gibt, dem durch die Blockade aber
das Papier zum Drucken fehlt, wird kritische Presse wie die junge Welt hierzulande mit
Repressionen überzogen. Dass Kuba derzeit noch keiner neuerlichen militärischen Aggression
ausgesetzt ist, liegt wohl nur am Trauma des Versuchs der abgewehrten Invasion in der
Schweinebucht im April 1961. Und der Staatsterrorismus, den die CIA über Alpha 66 und
andere faschistische Terrorgruppen aus der exilkubanischen Community in Florida forciert, ist
nur ein Beispiel dafür, dass sich die USA wohl problemlos als größte terroristische
Vereinigung dieses Planeten bezeichnen lassen.
Dass die bürgerlichen Medien trotz der wirtschaftlichen Einbußen durch den Wegfall des
Tourismus in der Corona-Pandemie und der menschenverachtenden Blockade von einer
Misswirtschaft Kuba’s sprechen, ist zynisch. Wer die militärisch hochgerüstete Polizei als
Repressionsapparat bürgerlicher »Demokratien« schon einmal in Aktion erlebt hat – so wird
es wohl allen progressiven Oppositionellen hierzulande gehen -, muss den Versuch, die
normale Hosen, Hemden, Schuhe & Baretts tragenden kubanischen Polizist*innen als
Riotcops zu betrachten, wohl lächerlich finden. Zu behaupten, die kubanische Regierung
stelle partiell das Internet ab, um die Kommunikation der randalierenden Contra-Gruppen zu
behindern, redet schlichtweg an der Realität eines Landes vorbei, in dem das Internet durch
Ölmangel-induzierte Stromausfälle nun einmal unzuverlässig ist. Tausende der Social-Media-
Accounts, die nun die Stimmung aufheizen (unter dem Hashtag SOSCuba), wurden
nachweislich erst in den letzten Tagen und großteils außerhalb Kubas eröffnet. Das ist
einfach peinlich, wenn mensch dagegen betrachtet, wie oft in den hiesigen Medien gerne
über russische Trolle palabert wird.
Über die Solidarität Kuba’s, welches der Corona-Pandemie anders als die kapitalistischen
Staaten nicht mit nationalem Egoismus sondern mit international ausgesendeten
Ärztinnenbrigaden begegnete, wird wenn überhaupt nur abwertend berichtet. So werden die
Medizinerinnen zu Opfern einer Diplomatie erklärt, womit auch noch ihre selbstlose
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Bereitschaft zur Aufopferung für andere Menschen diffamiert wird.
Würden USA und EU wirklich etwas auf Freiheit, Demokratie, Menschenrechte, freie Presse,
Frieden und den Kampf gegen den Terrorismus geben, würden sie ihre verachtenswerten
Angriffe gegen Kuba endlich einstellen und Dankbarkeit zeigen. Sie könnten sich auf vielerlei
Ebenen ein Vorbild nehmen. Natürlich ist dies eine Wunschvorstellung. Der Klassenkampf des
Kapitalismus gegen fortschrittliche Kräfte kannte solche Werte noch nie.
Greifen wir deshalb Forderungen auf, die solchen Werten dagegen Rechnung tragen:
¡No más bloqueo!
¡Solidaridad con Cuba socialista!
Siehe
https://antifa-nordost.org/11745/kundgebung-vor-der-kubanischen-botschaft-im-prenzlauer-b
erg-redebeitrag-fotos/
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